Aufklärung ist die Befreiung 

aus der durch Manipulation 

und Propaganda verursachten 
Unmündigkeit! KANT 2.0 


D i W h h j T D L T 
le a r ell u ers u en https:/At.me/WahrheituebersLuegen/8 


Kein Tag vergeht ohne Meldungen über Versorgungsengpässe, Preissteigerungen, Kriegsgefahren, mögliche neue Epidemien oder Wetterkatastrophen. 
Gerade in solchen Zeiten gilt es einen kühlen Kopf zu bewahren, die Angst nicht zum Ratgeber und die Panik nicht zum Handlanger zu machen. 

Kennt man die Methoden der Manipulation und Propaganda, kann man gerade solche Information und Nachrichten neu bewerten. Egal, ob die Geschichten 
stimmen oder gerade wichtig sind, kann man sich fragen: Was machen sie mit mir, welches Gefühl bleibt zurück? Vielleicht ist es wie bei der Werbung, die 
Information ist unwichtig, das vermittelte Gefühl ist entscheidend. 

Die Frage wer uns manipuliert und mit welchen Hintergedanken ist zweitrangig und auch schwer zu beantworten, aber es ist leicht zu erkennen, dass 
manipuliert wird und wie, Allzuoft sind Politiker, Medien und andere Interessengruppen dazu verleitet, den Weg der sachlichen ausgewogenen 
Berichterstattung zu verlassen und zu Gunsten ihrer eigenen Interessen gefühlsbetonte und unsachliche Übertreibungen, oder auch nur lückenhafte, 
einseitige Informationen zu verbreiten. Diese Informationen haben hauptsächlich eine manipulierende, psychologische Funktion, unabhängig vom 
Wahrheitsgehalt, welcher oft zumindest verzerrt ist. Dieses Phänomen betrifft meist beide Seiten entgegengesetzter Lager (im Krieg, in der Politik), nur ist 
es bei der eigenen Seite schwerer zu erkennen. 

Und im Zweifel hängt das warum immer mit dem kollektiven Glaubenswahn nach Geld, Gewinn und Macht zusammen, ein Wahn welcher in unserer 
Gesellschaft systematisch gepflegt wird und dem man sich kaum entziehen kann. Erst dadurch, dass wir in diesem System mitarbeiten und funktionieren 
bringen es Leute an die Spitze der Gesellschaft, die das gewissenlose Gewinn- und Machtstreben perfektioniert haben. Statt sich an nicht greifbaren 
Schuldigen und Spekulationen über ihre Gründe und Strategien abzuarbeiten, kann man bei diesem kollektiven Wahn konkret ansetzen. Es gilt also die 


unbewußten Glaubenssätze dieses selbstzerstörerischen Wahns offenzulegen, auch die eigenen. 


Was ist Propaganda? 
Bundeszentrale für politische Aufklärung 


Propaganda ist der Versuch der gezielten Beeinflussung des Denkens, 
Handelns und Fühlens von Menschen. Wer Propaganda betreibt, verfolgt 
damit immer ein bestimmtes Interesse. (Nicht nur) in Verbindung mit dem 
Krieg machen Politiker und Militärs von Propaganda Gebrauch, um zum 
Beispiel die eigene Bevölkerung von einem Krieg zu überzeugen. Sie 
betonen die Notwendigkeit des Krieges (vernichtenswerte Feinde, Sicherheit 
der eigenen Bevölkerung, Absetzung eines brutalen Regimes etc.) und 
blenden alle anderen Aspekte aus (eigene Macht- und Wirtschaftsinteressen, 
ausgelöstes Kriegsleid, Kriegsverbrechen der eigenen Soldaten etc.). 
Propaganda wird aber auch eingesetzt, um Soldaten für den Krieg zu 
rekrutieren oder die Kampf- bereitschaft des Militärs aufrecht zuerhalten. Ein 
Mittel hierfür ist beispielsweise, die Bedrohlichkeit des Feindes hervor- 


zuheben, F z 
Aggressionen gezielt au Die zehn Grundsätze 
der Kriegspropaganda 


ihn zu lenken. 
Charakteristisch für Ea T a S A: CT N: EAEL 
; MR „Das Erste Opfer des Krieges ist die Wahrheit” stammt 
Propaganda ist, dass sie (verfasst nach dem 1. Weltkrieg): 
die verschiedenen Seiten 1) Wir wollen den Krieg nicht 9 
einer Thematik nicht 2) Das gegnerische Laa trägt 
. ie Verantwortung 
darlegt und Meinung und 3) Der Führer des Gegners ist ein Teufel M 
Information vermischt. 4) Wir kämpfen für eine gute Sache I 
Wer Propaganda betreibt, BELEL ELETT 
möchte nicht diskutieren [akku 
R 6) Der Gegner begeht mit Absicht 
und mit Argumenten Grausamkeiten, wir nur versehentlich U 
ii Mi 7) Unsere Verluste sind gering, die 
überzeugen, sondem mit des Gagnere enermi KI 
allen Tricks di eE TECE 
Emotionen und das unterstützen unsere Sache 
9) Unsere Mission ist heilig VI 
Verhalten der Menschen 10) Wer unsere Berichterstattung 
beeinflussen XIIERMETTIE TSG 
beispielsweise indem sie 
diese ängstigt, wütend macht oder ihnen Verheißungen ausspricht. 
Propaganda nimmt dem Menschen das Denken ab und gibt ihm stattdessen 
das Gefühl, mit der übernommenen Meinung richtig zu liegen. Hier zeigt sich 
der große Unterschied etwa zur journalistischen Information: Journalisten 
betreiben Aufklärung, indem sie alle verfügbaren Fakten und 
Hintergründe darlegen und die Menschen selbst entscheiden 
lassen, was richtig und was falsch ist 
www.bpb.deithemen/medien-journalismus/ 
krieg-in-den-medien/130697/ was-ist-propaganda/ 


Propaganda bildet vor, während und nach dem Krieg einen 
wichtigen Teil der politisch-militärischen Strategie. Die Methoden der 
Kriegspropaganda sind dabei seit Jahrhunderten nahezu dieselben 
geblieben. An ihrer Wirksamkeit hat dies jedoch kaum etwas geändert: Die 
Menschen fallen heute genauso auf Kriegspropaganda herein 
wie Generationen vor ihnen. Propaganda hat einen großen 
Anteil daran, dass Kriege geführt werden. 
www.bpb.deithemen/medien-journalismus/krieg-in- 
den-medien/130699/methoden-der-kriegspropaganda/ H 


z.B.: Brutkastenlüge Irakkrieg 1991: Bekannt wurde im Nachhinein auch, 
dass die Geschichte der 15-jährige Nayirah vor dem Menschenrechts- 
ausschuss des US-Kongresses am 19.10.1990 — über die Ermordung von 
kuwaitischen Babys durch irakische Soldaten — eine Erfindung der 
PR-Agentur Hill & Knowlton war. 


Massenvernichtungswaffenlüge Irakrieg 2003: Nach Beendigung des 
Krieges wurde auch bekannt, dass die von US-Außenminister Powell vor dem 
UN-Sicherheitsrat am 05.02.2003 vorgebrachten Beweise für die Existenz 
irakischer Massenvernichtungswaffen falsch waren. Mit Hilfe 

dieser Beweise hatte Powell den Krieg gegen den Irak mlg 
gerechtfertigt. 
www.bpb.de/themen/medien-journalismus/ 
krieg-in-den-medien/130707/ 
geschichte-der-kriegspropagandal 


Die Gemeinsamkeiten aller Techniken sind die emotionalisierende 
Suggestion, der Appell an Grundbedürfnisse und Urängste, Instinkte, 
die Werte und Mythen der Gesellschaft, der mangelnde Bezug zur Realität, 
die Vereinfachung, die Abkürzung oder Auslassung der rationalen Analyse, die 
Ausschaltung von Widerspruch, Zweifel und Diskurs, das E 
Freund-Feind-Schema, der Anspruch auf allgemeine Geltung. J 
www.de.wikipedia.org/wiki/ 
Techniken_der_Propaganda_und_ 
Meinungsmanipulation 


Propaganda ist ein veralteter Begriff, heute heisst es Public Relations oder 
Perception Management auch um negative Assoziationen zu vermeiden, die 
der Begriff Propaganda spätestens seit Goebbels hat. Mittlerweile gibt es mehr 
PR-Leute als Journalisten, d.h. mehr produzierte Geschichten als 
recherchierte Geschichten. 

Heute kann Propaganda oder PR zum Beispiel so aussehen: 

- in der EU: CrowdControlTechnologies, übersetzt Technologien et Sps 
zur Kontrolle der Massen, ein Thema, welches offensichtlich das Er 47 
EU-Parlament interessiert.: 
https://www.europarl.europa.eu/ 
stoalen/document/DG-4-JOIN_ET(2000)168394 
-in der US-Army: die Abteilung psychologische Kriegsführung 
wirbt neue Leute in einem Video. i 
www.taskandpurpose.com/ 

news/what-is-psyops-army/ 

- in der US-Politik: Noam Chomsky's Kommentar zur 
Wahlkampagne von Barack Obama, die den Preis als „Marketer of the year 
2008“ von AdAge, einer Werbezeitschrifr, bekam: „Seit vielen Jahren werden 
Wahlkämpfe hier von der PR-Industrie geführt und jedes Mal mit 
zunehmender Raffinesse. Ganz selbstverständlich verwendet die Industrie die 
gleiche Technik, um Kandidaten zu verkaufen, die sie verwendet, um 
Zahnpasta zu verkaufen. Es geht darum, Märkte zu untergraben, indem man 
Bilder projiziert, um Informationen zu täuschen und zu Ola: FF: 
unterdrücken — und in ähnlicher Weise die Demokratie mit der BE: 4: 
gleichen Methode zu untergraben“ : 
www.reddit.com/r/theoryofpropagandalcomments/2hiukj i: 
lobama_wins_ad_ages_marketer_of_the_year_2008/ 


"Der Sinn moderner Propaganda besteht 
nicht nur darin, falsch zu informieren oder 
eine Agenda voranzutreiben. Es bedeutet, 
Ihr kritisches Denken zu erschöpfen, 
die Wahrheit zu vernichten.” 


Garri Kimowitsch Kasparow 


„Wie kann es sein, dass wir über so viele 


Informationen verfügen, aber so wenig wissen?“ 
Zehn Strategien der Massenmanipulation von Noam Chomsky 


1. Kehre die Aufmerksamkeit um: eine der Strategien der Manipulation 
Laut Chomsky sei die am häufigsten angewandte Strategie der Manipulation 
der Gesellschaft das Umkehren der Aufmerksamkeit. Sie bestehe im Grunde 
genommen darin, die Aufmerksamkeit des Publikums auf irrelevante oder 
banale Themen zu lenken. Auf diese Weise bleibe der Verstand der 
Gesellschaft beschäftigt. 

Um die Menschen abzulenken, würden sie mit Informationen vollgestopft. 
Man schreibe zum Beispiel Sportveranstaltungen oder aber auch Shows, 
Sehenswürdigkeiten, etc. zu viel Wichtigkeit zu. Das führe dazu, dass die 
Menschen den Blick dafür verlieren, was ihre wirklichen Probleme seien. 

2. Erzeuge Probleme und liefere die Lösung 

Manchmal lassen die großen Mächte absichtlich von gewissen Realitäten ab 
oder kümmern sich nicht ausreichend um diese. Der Gesellschaft verkaufen 
sie das dann als ein Problem, dass einer externe Lösung bedürfe. Sie selbst 
aber schlagen dann eine Lösung 


könne. Den Menschen würden anekdotische Daten vorgelegt, aber interne 
Strukturen der Tatsachen verschweige man ihnen. 
Um die Ignoranz der Menschen aufrechtzuerhalten, werde auch kein 
besonderer Wert auf Bildung gelegt. Eine breite Kluft zwischen der Qualität der 
privaten und der öffentlichen Bildung zu schaffen ist dabei das 
Hauptziel. Ebenfalls versuche man den Wissensdurst einzuschränken und 
Produkten, die die Intelligenz fördern, werde nur ein geringer Wert 
zugeschrieben. 
8. Entfache in der Bevölkerung den Gedanken, dass sie durchschnittlich sei 
Die Mehrheit der Modetrends wird nicht spontan erschaffen. Fast immer 
werden sie von einem Machtzentrum, das seinen Einfluss ausübt, zu 
massiven Trends, was Geschmäcker, Interessen oder Meinungen anbelangt, 
angeregt und gefördert. 
Für gewöhnlich fördern die Kommunikationsmedien gewisse Trends, sowohl 
in der Mode als auch in anderen Bereichen. Die meisten von ihnen haben mit 
dummen, oberflächlichen oder sogar lächerlichen Lebensstilen zu tun. Man 
möchte die Gesellschaft davon überzeugen, dass sie sich so zu verhalten 
habe, wie das, was gerade in Mode sei. Auch wenn es sich dabei um 
menschenverachtende Verhaltensweisen handele. 

9. Wandle Widerstand in das Gefühl schlechten 


vor. 
Dabei handelt es sich um eine 
Strategie der Manipulation der 
Gesellschaft, um Entscheidungen 


Sie haben es im  \ N 
zu treffen, die unpopulär ( Fernsehen gesoge!) 


J 


sind. Wenn man beispielsweise ein 
öffentliches Unternehmen 
privatisieren will und absichtlich 
dessen Leistung reduziert, 
rechtfertigt das letztendlich den 
Kauf. ; 
3. Stufe Änderungen ab 

Das ist eine weitere Strategie der 
Massenmanipulation, um 
Maßnahmen einzuführen, die die 
Menschen normalerweise nicht 
akzeptieren würden. Sie bestehe darin, nach und nach Maßnahmen in die Tat 
umzusetzen, sodass sie praktisch unbemerkt bleiben, sagt Chomsky. 

Das ist zum Beispiel mit der Einschränkung des Arbeitsrechts passiert. In 
verschiedenen Gesellschaften wurden Maßnahmen oder Arbeitsweisen, 
eingeführt, in denen es normal erscheinen soll, dass ein Angestellter zum 
Beispiel keinerlei Recht auf eine Sozialversicherung hat. 

4. Aufschub von Änderungen 

Diese Strategie zielt darauf ab, die Gesellschaft glauben zu lassen, dass eine 
Maßnahme ergriffen wird, die eine gewisse Zeit lang Schaden mit sich 
bringe, aber im Hinblick auf die Zukunft der gesamten Gesellschaft und 
selbstverständlich auch des Menschen im Einzelnen große Vorteile bringen 
könne. 

Das Ziel dabei sei es, dass sich die Menschen an die Maßnahme gewöhnen 
und sie nicht zurückweisen, weil sie an das zufriedenstellende Resultat von 
morgen denken. Wenn dann dieser Moment gekommen sei, habe der Effekt 
der Normalisierung schon gegriffen und die Bevölkerung protestiere nicht, weil 
die versprochenen Vorteile doch nicht eintreffen. 

5. Sprich zur Masse wie zu kleinen Kindern 

Viele der Botschaften, die wir durch den Femseher, besonders durch 
Werbung, erhalten, sind in kindlicher Sprache verfasst. Es werden Gesten, 
Worte und Sichtweisen verwendet, die konziliant und in gewisser Weise naiv 
sind. 

Damit solle der Widerwille der Bevölkerung ausgeschaltet werden, meint 
Chomsky. Mithilfe dieser Strategie der Manipulation der Gesellschaft möchte 
man die kritische Denkweise der Menschen neutralisieren. Auch Politiker 
greifen auf diese Strategien zurück und inszenieren sich manchmal als 
elterliche Figuren. 

6. Konzentriere dich auf Emotionen und nicht auf Reflexion 

Botschaften, die von ganz oben kommen, seien nicht für den reflektierenden 
Verstand der Menschen gedacht. Durch sie sollen vor allen Dingen Emotionen 
ausgelöst werden, man wolle in das Unterbewusstsein der Individuen 
eindringen. Daher sind viele dieser Botschaften emotionsgeladen. 

Mithilfe dieser Strategie solle in gewisser Weise ein Kurzschluss der rationalen 
Denkweise der Bevölkerung erzeugt werden. Dank der Emotionen werde der 
eigentliche Inhalt der Botschaft verschleiert und es werde nicht gesagt, worum 
es im Grunde genommen gehe. Somit werde die Fähigkeit der kritischen 
Hinterfragung neutralisiert. 

7. Versuche, die Ignoranz der Gesellschaft aufrechtzuerhalten 

Die Ignoranz der Gesellschaft aufrechtzuerhalten ist eines der Ziele der 
großen Mächte. Ignoranz heiße, der Gesellschaft nicht das benötigte 
Werkzeug zur Verfügung zu stellen, damit sie die Realität selbst analysieren 


Warum geht ihr durch die Scheiße ?) 


Gewissens um 

Eine andere Strategie der Massenmanipulation ist es, den 
_— |Menschen zu verkaufen, dass sie, und nur sie, schuld an 
ihren Problemen seien. Alles Negative, das ihnen widerfahre, 
hänge nur von ihnen selbst ab. Auf diese Weise lasse man sie 
glauben, dass das Umfeld perfekt sei und es in der 
Verantwortung des Individuums liege, wenn sich ein Problem 
auftue. 


weil sie es nicht wirklich schaffen. Sie verlagern die Empörung, 
die das System bei ihnen auslösen könne, auf ein 
permanentes Schuldgefühl sich selbst gegenüber. 

10. Lerne Menschen besser kennen, als sie selbst es tun 

In den letzten Jahrzehnten ist es Wissenschaftlern gelungen, 


wrt des Menschen zu erringen. Dieser große Berg an Wissen steht 
; jedoch nur wenigen Menschen zur Verfügung. 

ee i https://gedankenwelt.de/die-10-strategien 

[11.3 -der-manipulation-nach-noam-chomsky/? 


Manipulation 
und wie man mit ihr umgehen kann 


„Die Massen haben nie nach der Wahrheit gedürstet. Sie wenden sich 
von Beweisen ab, die nicht ihrem Geschmack entsprechen, und 
ziehen es vor, Irrtümer zu vergöttlichen, wenn Irrtümer sie verführen. 
Wer sie mit Illusionen versorgen kann, ist leicht ihr Herr; wer versucht, 
ihre Illusionen zu zerstören, ist immer ihr Opfer.“ 

Gustave Le Bon, The Crowd: A Study of the Popular Mind 


Krankheiten des Körpers können sich in einer Bevölkerung ausbreiten und 
epidemische Ausmaße annehmen, aber auch Krankheiten des Geistes. 
Und von diesen Epidemien der letzteren Art ist die Massenpsychose die 
gefährlichste. Während einer Massenpsychose wird der Wahnsinn zur Norm 
in einer Gesellschaft und wahnhafte Überzeugungen breiten sich wie eine 
Ansteckung aus. Die Massenpsychose des Totalitarismus ist die größte 
Bedrohung: 

„Der Totalitarismus ist das moderne Phänomen der totalen 
zentralisierten Staatsmacht, gepaart mit der Auslöschung individueller 
Menschenrechte: Im totalisierten Staat gibt es die Machthaber und es 
gibt die objektivierten Massen, die Opfer.“ 

Arthur Versluis, Die neuen Inquisitionen 


In einer totalitären Gesellschaft teilt sich die Bevölkerung in zwei Gruppen, 
die Herrschenden und die Beherrschten, und beide Gruppen durchlaufen 
eine pathologische Transformation. Die Herrscher werden zu einem fast 
gottähnlichen Status erhoben. Die Massen hingegen werden zu abhängigen 
Subjekten dieser pathologischen Herrscher und nehmen einen 
psychologisch regressiven und kindlichen Status an. Die Herschenden 
sind auch Opfer einer Psychose nur am Anderen Ende des Systems. 
Hannah Arendt bezeichnete den Totalitarismus als einen Versuch der 
Transformation der „menschlichen Natur selbst“. Aber dieser 
Transformationsversuch macht aus gesunden Köpfen nur kranke Köpfe, 
denn wie der niederländische Arzt, der die psychischen Auswirkungen des 
Lebens im Totalitarismus untersuchte, schrieb: 


„ es gibt tatsächlich vieles, was vergleichbar ist zwischen den 
seltsamen Reaktionen der Bürger des [Totalitarismus] und ihrer 
gesamten Kultur einerseits und den Reaktionen der kranken 
Schizophrenen andererseits.“ Joost Meerloo, Der Raub des Geistes 


MACHTWAHN 
Die gesellschaftliche Transformation, die sich unter dem Totalitarismus 
entfaltet, baut auf Wahnvorstellungen auf und wird von ihnen 
aufrechterhalten. Denn nur verblendete Männer und Frauen fallen in den 
kindlichen Status gehorsamer und unterwürfiger Untertanen zurück und 
übergeben die vollständige Kontrolle über ihr Leben an Politiker und 
Bürokraten. Nur eine verblendete herrschende Klasse wird glauben, dass 
sie das Wissen, die Weisheit und den Scharfsinn besitzt, die Gesellschaft 
von oben nach unten vollständig zu kontrollieren. Und nur im Bann des 
Wahns würde man glauben, dass eine Gesellschaft aus machthungrigen 
Herrschern einerseits und einer psychologisch rückgebildeten Bevölkerung 
andererseits zu etwas anderem als Massenleiden und sozialem Ruin führen 
wird. 
Aber was löst die Psychose des Totalitarismus aus? Die 
Massenpsychose des Totalitarismus beginnt in der herrschenden Klasse 
einer Gesellschaft. Die Individuen, aus denen diese Klasse besteht, seien es 
Politiker, Bürokraten oder Kumpanisten, sind sehr anfällig für 
Wahnvorstellungen, die ihre Macht vergrößern. Keine Wahnvorstellung ist 
für Machthungrige attraktiver als die, dass sie eine Gesellschaft kontrollieren 
und beherrschen können und sollten. 
Wenn eine herrschende Elite von einer solchen politischen Ideologie 
besessen wird, besteht der nächste Schritt darin, Menschen dazu zu 
bringen, ihre Herrschaft zu unterstützen, sie zu akzeptieren, zumindest zu 
dulden oder dazu zu bringen, dass sie das Gefühl haben, nichts dagegen 
tun zu können. Dies geschieht indem man psychologische 
Manipulationsmethoden systematisch anwendet, individuell und kollektiv. 
Die Geschichte der psychologischen Manipulation ist so alt wie die 
Geschichte der Herrschaft. Wie diverse Experimente gezeigt haben, 
verleiten Machtpositionen dazu, die Macht aauszunutzen.(z.B. Stanford 
Prison Experiment). Um die Macht nicht zu verlieren, müssen die 
Beherrschten dazu gebracht werden, den Herrscher zu unterstützen, zu 
akzeptieren oder zumindest sollten sie das Gefühl haben, nichts gegen den 
Herrscher ausrichten zu können, und die Methoden dafür sind immer weiter 
verfeinert worden. „Es geht einfach darum, kollektive Gefühle richtig zu 
reorganisieren und zu manipulieren.“ 
Joost Meerloo, Der Raub des Geistes 


Eine Methode, mit der die Mitglieder einer 
herrschenden Elite dieses Ziel erreichen 


KILLING 


können, wird Mentizid genannt, wobei die 

Etymologie dieses Wortes „eine Tötung des 

Geistes“ ist, und wie Meerloo weiter erklärt: | of THE 

„Mentizid ist ein altes Verbrechen gegen MIN D 

den menschlichen Verstand und Geist, N 4 

aber neu systematisiert. Es ist ein u E Ai 
“RÒ. a 


organisiertes System psychologischer 
Intervention und juristischer Perversion, 
durch das eine [herrschende Klasse] ihre 
eigenen opportunistischen Gedanken in  \.ı, DyN 
den Verstand derer einprägen kann, die 
[sie] zu benutzen und zu zerstören 
planen.“ Joost Meerloo, Der Raub des Geistes 


ANGST 

Die Vorbereitung einer Bevölkerung auf das Verbrechen des Mentizids 
beginnt mit dem Säen von Angst. Ein Individuum ist, wenn es von negativen 
Emotionen wie Angst überflutet wird, sehr anfällig für Manipulationen. Reale, 
eingebildete oder erfundene Bedrohungen können verwendet werden, um 
Angst zu säen, Gesteigert wird dies noch durch den Einsatz von 
Terrorwellen. Bei dieser Technik wird das Säen von Angst mit Ruhephasen 
versetzt, aber auf jede dieser Ruhephasen folgt die Herstellung eines noch 
intensiveren Angstanfalls, und der Prozess geht weiter und weiter, oder wie 
Meerloo schreibt:,Jede Welle des Terrors entfaltet seine Wirkung — nach 
einer Atempause - leichter als die vorhergehende, weil die Menschen 
noch durch ihre Vorerfahrungen gestört sind. Die Moral wird immer 
niedriger und die psychologischen Auswirkungen jeder neuen 
Propaganda- kampagne werden stärker; es erreicht ein bereits 
aufgeweichtes Publikum.“ Joost Meerloo, Der Raub des Geistes 


VERWIRRUNG 
Während Angst eine Bevölkerung auf Mentizide vorbereitet, hilft der Einsatz 
von Propaganda, um Fehlinformationen zu verbreiten und Verwirrung in 
Bezug auf die Quelle der Bedrohungen und die Natur der Krise zu schüren, 


LE 
ED YA 


dazu bei, den Verstand der Massen zu zerbrechen. Regierungsbeamte und 
ihre Lakaien in den Medien können widersprüchliche Berichte, unsinnige 
Informationen und sogar eklatante Lügen verwenden, denn je mehr sie 
verwirren, desto weniger können die Bevölkerung in der Lage sein, die Krise 
zu bewältigen und ihre Angst auf rationale Weise zu verringern. Verwirrung 
erhöht also die Anfälligkeit für einen Abstieg in den Wahn des Totalitarismus, 
oder wie Meerloo erklärt: „Logik kann mit Logik begegnet werden, 
während Unlogik nicht — sie verwirrt diejenigen, die klar denken. Die 
Große Lüge und der monoton wiederholte Unsinn haben mehr 
emotionale Anziehungskraft ... als Logik und Vernunft. Während das 
[Volk] noch nach einem vernünftigen Gegenargument zur ersten Lüge 
sucht, können die Totalitären [sie] mit einem anderen angreifen.“ 

Joost Meerloo, Der Raub des Geistes 


INFORMATIONSMONOPOLISIERUNG 

Nie zuvor in der Geschichte gab es so wirksame Mittel, um eine 
Gesellschaft in die Psychose des Totalitarismus zu manipulieren. 
Smartphones und soziale Medien, Fernsehen und Internet, alles in 
Verbindung mit Algorithmen, die den Fluss unerwünschter Informationen 
schnell zensieren, ermöglichen es den Machthabern, die Köpfe der Massen 
leicht anzugreifen. Darüber hinaus führt der süchtig machende Charakter 
dieser Technologien dazu, dass sich viele Menschen mit bemerkenswerter 
Häufigkeit freiwillig der Propaganda der herrschenden Elite aussetzen: 
„Moderne Technologie lehrt den Menschen, die Welt, die er betrachtet, für 
selbstverständlich zu halten; er nimmt sich keine Zeit, sich zurückzu- 
ziehen und nachzudenken. Die Technologie lockt ihn an und lässt ihn in 
ihre Räder und Bewegungen fallen. Keine Ruhe, keine Meditation, keine 
Besinnung, kein Gespräch — die Sinne werden ständig mit Reizen 
überladen. [Man] lernt nicht mehr, seine Welt zu hinterfragen; der Bild- 
schirm bietet ihm fertige Antworten.‘ Joost Meerloo, Der Raub des Geistes 


ISOLATION 

Aber es gibt noch einen weiteren Schritt, den die angehenden totalitären 
Herrscher unternehmen können, um die Wahrscheinlichkeit einer 
totalitären Psychose zu erhöhen, und zwar die Isolierung der Opfer und 
die Unterbrechung der normalen sozialen Interaktionen. Alleine und ohne 
normale Interaktionen mit Freunden, Familie und Mitarbeitern wird ein 
Individuum aus mehreren Gründen viel anfälliger für Wahnvorstellungen: 
Erstens verliert es den Kontakt mit der korrigierenden Kraft des positiven 
Beispiels. Denn nicht jeder lässt sich von den 
Machenschaften der herrschenden Elite 
betrügen und die Individuen, die die Propaganda 
durchschauen, können helfen, andere von den 
psychedelischen Angriffen zu befreien. Wenn 
jedoch die Isolation erzwungen wird, nimmt die 
Kraft dieser positiven Beispiele stark ab. Aber ein 
weiterer Grund dafür, dass Isolation die 
Wirksamkeit von Mentiziden erhöht, liegt darin, 
dass Menschen wie viele andere Spezies leichter 
in neue Denk- und Verhaltensmuster konditioniert 
werden, wenn sie isoliert sind, oder wie Meerloo 
in Bezug auf die Arbeit des Physiologen Ivan 
Pavlov über Verhaltenskonditionierung erklärt: 
Pavlov machte eine weitere bedeutende 
Entdeckung: Der konditionierte Reflex konnte 
am einfachsten in einem ruhigen Labor mit 
einem Minimum an störenden Reizen entwickelt werden. Das weiß 
jeder Tiertrainer aus eigener Erfahrung; Isolation und die geduldige 
Wiederholung von Reizen sind erforderlich, um wilde Tiere zu 
zähmen. . . .Die Totalitaristen haben diese Regel befolgt. Sie wissen, 
dass sie ihre politischen Opfer am schnellsten konditionieren können, 
wenn sie isoliert bleiben.“ Joost Meerloo, Der Raub des Geistes 


G 


HOFFNUNGSLOSIGKEIT 
Allein, verwirrt und von Angst- und Terrorwellen geschlagen, verfällt eine 
Bevölkerung, die einem Mentizid- Angriff ausgesetzt ist, in einen 
hoffnungslosen und veretzlichen Zustand. Der nicht enden wollende 
Propagandastrom verwandelt Geister, die einst zu rationalem Denken 
fähig waren, in Spielbälle irrationaler Kräfte, in diesem Chaos sehnen sich 
die Massen nach einer Rückkehr in eine geordnetere Welt. Die 
Möchtegern-Totalitaristen können jetzt den entscheidenden Schritt tun, sie 
können einen Ausweg und eine Rückkehr zur Ordnung in einer Welt 
bieten, die sich schnell in die entgegengesetzte Richtung zu bewegen 
scheint. Aber all dies hat seinen Preis: Die Massen müssen ihre Freiheit 
aufgeben und die Kontrolle über alle Aspekte des Lebens an die 
herrschende Elite abgeben. Sie müssen ihre Fähigkeit aufgeben, 
eigenständige Individuen zu sein, die für ihr eigenes Leben verantwortlich 
sind, und müssen unterwürfige und gehorsame Subjekte werden. Mit 


anderen Worten, die Massen müssen in den Wahn der totalitären 
Psychose verfallen. „Totalitarismus ist die Flucht des Menschen aus 
der furchtbaren Realität des Lebens in den virtuellen Schoß der 
Führer. Die Handlungen des Individuums werden von diesem 
Mutterleib aus gelenkt — aus dem Allerheiligsten. der Mensch 
braucht nicht mehr die Verantwortung für sein eigenes Leben zu 
übernehmen. Die Ordnung und Logik der vorgeburtlichen Welt 
herrschen. Es gibt Frieden und Stille, den Frieden völliger 
Unterwerfung.“ Joost Meerloo, Der Raub des Geistes fe: +E 


ee 


vergleiche hierzu die Foltermethoden zur psychischen 
Manipulation www.de.wikipedia.org/wiki/ 
Bidermans_Diagramm_des_Zwanges 


Bidermanns Diagramm des Zwangs 
Beraubt das Opfer 
jeglicher sozialer teilweise oder 


1. Isolation 
Unterstützung Gruppenisolation 
2. Monopolisierung Aufmerksamkeit auf | Physische Isolation, 
der Wahrnehmung die unmittelbare Einschränkung der 
Lage lenken Bewegungsfreiheit 


Isolation vollständig 


3- Schwächung durch Schwächung der | Krankheit suggerie- 
äußere Umstände wider- ren, beibehalten von 
standsfähigkeit Einschränkungen 
4. Drohungen Angst und Mysteriöse Regel- 
Verzweiflung änderungen mit 
kultivieren Strafandrohung 
5. ne Motivation zur Gelegentliche 
geständnisse Einhaltung. ver- Gefälligkeiten und 
hindert Anpassung Versprechen 
6. Almacht / Suggerieren der Vorgetäuschte 
Allwissenheit Sinnlosigkeit von [zusammenarbeit mit 
demonstrieren Widerstand den Opfern 
7. Erniedrigung Widerstand kostet | Verweigerung der 
mehr Energie als Privatsphäre, 
Anpassung Beleidigungen 
8. Durchsetzen Ausbilden eines Ausfüllen von 
trivialer Gewöhnungseffektes Formularen 
Forderungen erzwingen 


oder im Buch: Unsichtbare Ketten: Hans Ulrich Gresch 
https://politik.brunner-architekt.ch/ 
wp-content/uploads/ 
gresch_unsichtbare_ketten.pdf 


Die vielleicht wichtigste Frage der Welt lautet also: 
WIE KANN TOTALITARISMUS VERHINDERT WERDEN? 


Und wenn eine Gesellschaft in die frühen Stadien dieser Massenpsychose 
hineingeführt wurde, können die Auswirkungen dann wieder rückgängig 
gemacht werden? 

Der erste Schritt besteht für diejenigen von uns, die dazu beitragen möchten, 
in eine wahnsinnige Welt zurückzukehren, darin, Ordnung in unseren eigenen 
Geist zu bringen und auf eine Weise zu leben, die andere inspiriert, ihnen zu 
folgen: Eine Taktik, die von Vaclav Havel empfohlen wurde, ist der Bau 
sogenannter „Parallelstrukturen“. Eine parallele Struktur ist jede Form von 
Organisation, Geschäft, Institution, Technologie oder kreativem Streben, die 
physisch innerhalb einer totalitären Gesellschaft existiert, aber moralisch 
außerhalb davon. 

Aber vorausgesetzt, man lebt frei von der Psychose, können noch weitere 
Schritte unternommen werden: Informationen, die der Propaganda 
entgegenwirken, sollen so weit wie möglich verbreitet werden. Denn die 
Wahrheit ist mächtiger als die Fiktion und das Falsche. Der Erfolg von 
Propaganda hängt teilweise von ihrer Fähigkeit ab, den freien 
Informationsfluss zu zensieren. Eine andere Taktik besteht darin, Humor und 
Spott zu verwenden, um die herrschende Elite zu delegitimieren. 

Vor allem aber bedarf es des Handelns möglichst vieler Menschen, um einen 
vollständigen Abstieg in den Wahnsinn des Totalitarismus zu verhindern. Denn 
so wie die herrschende Elite nicht passiv rumsitzt, sondern bewusst Schritte 
zur Machtsteigerung unternimmt, so muss auch aktiv und konzertiert versucht 
werden, die Welt wieder in Richtung Freiheit zu bewegen. Dies kann eine 
immense Herausforderung in einer Welt sein, die den Wahnvorstellungen des 
Totalitarismus zum Opfer fällt. 
https://friedensrebellion.delmassenpsychose/ 
(verändert und gekürzt) 


Auf der Suche nach Lösungen 


„Was kann einem Mensch dann die Kraft geben, einem mentalen Angriff zu 
widerstehen? Die Antwort ist im Grunde einfach. Menschen geben vor allem 
deshalb nach, weil sie irgendwann von ihren unbewussten Konflikten 
überwältigt werden. (...) 

Diese Konflikte, die unter normalen Umständen unter Kontrolle gehalten 
werden, kommen unter dem Druck von Mentiziden an die Oberfläche. Je 
stärker die inneren Konflikte und je größer der Druck, desto größer die 
Tendenz zum Nachgeben. Menschen halten dem Druck stand, wenn diese 
Konflikte nicht so leicht entfacht werden können oder innerlich überwunden 
sind. Ein Mensch mit tiefer Selbsterkenntnis, der sich seiner eigenen 
inneren Konflikte bewusst ist und sich auch bewusst ist, was der Feind 
ihm antun will, ist bereit, sich zu begegnen und dem Angriff zu 
widerstehen. 

Es gibt noch andere Faktoren, die eine wichtige Rolle spielen. Meine 
Untersuchungen haben mir überdeutlich gemacht, dass diejenigen, die 
Widerstand leisten können, die ihre Kraft unter Randbedingungen bewahren 
können, sich nie allein fühlen. 

Dieses Wissen, zu lieben und geliebt zu werden, beschränkt sich nicht auf die 
Liebe zur Familie oder zu Freunden. Menschen, in denen ein religiöser 
Glaube oder eine politische Überzeugung ein tief verwurzeltes, lebendiges 
Wesen ist, haben dasselbe Zugehörigkeitsgefühl. Ihre Loyalität gilt eher einer 
ganzen Gruppe oder einer Reihe von Idealen als Einzelpersonen. Für solche 
Menschen sind Überzeugungen real und konkret, so real und konkret wie 
Menschen oder Objekte. Sie sind ein Bollwerk gegen Einsamkeit, Terror, vom 
Unbewussten heraufbeschworene Fantasien und das Entfesseln tiefsitzender 
Konflikte, ein Bollwerk, das so stark ist wie die Erinnerung an die Liebe. Doch 
solche mental starken Menschen bilden in unserer von Konflikten ee 
Gesellschaft eine Minderheit.“ 

Joost Merloo Rape of Mind Part 4 In search for defenses 
https:/lalex-sk.jimdofree.com/ 
joost-a-m-meerloo-the-rape-of-the-mind/ 


Kenne deinen Feind und seine Strategie. 

Sind die Tricks ans Licht gebracht, verliert der Zauber seine Macht. 

Die meisten Angstgeschichten dienen unabhängig von ihrem 

Warheitsgehalt nur dazu uns psychologisch zu manipulieren. 

Erkenne dich selbst 

Wissen und konstruktiver Umgang mit dem eigenem Unbewußten 

und seinen Konflikten entziehen es der Kontrolle Anderer. 

(Hilfe gibt es z.B. bei „The Work“ von Byron Katie u.v.m.) 

Vertraue auf das Gute - Urvertrauen 

Im Wissen um Unzulänglichkeiten in sich und Anderen kann man bei diesem 
Prozess an den Punkt kommen, an dem man das Gute in Sich und in 
Anderen erkennt. 

„Wir sehen jeden um uns herum an, auch die wir als Gegner ... verurteilt 
haben und vermitteln Ihnen jetzt: Ich kenne dich. Du bist ein 
wunderbares göftliches Wesen, das danach dürstet, diese Göftlichkeit 
zum Ausdruck zu bringen. Du willst, wie ich deine Fähigkeiten dafür 
einsetzen, eine schönere Welt zu erschaffen.“ 

Charles Eisenstein: Die schönere neue Welt, die unser Herz kennt, ist möglich 


Die Strategie der friedlichen Umwälzung 
Unsere Geld- und Besitzordnung enthält einen systemischen und unlösbaren 
Zwang zur Umverteilung, Ausbeutung, Verschuldung und Wachstum. 
Innerhalb dieses Systems, ist eine nachhaltige und friedliche Zukunft 
unmöglich, auch nicht mit Reformen. Es ist sinnlos eine Umverteilung von 
oben nach unten einzurichten, ohne zuerst die Umverteilung von unten nach 
oben zu beseitigen. 

Unser Gegner sind keine Personen sondern in allererster Linie eine Ideologie, 
wie z.B. das systematisch herbeigeführten, kollektiven Mangelbewußtsein. 
Egal wie viel jemand hat, es ist nie genug. Wir selbst sind Opfer, ohne uns 
dessen gewahr zu sein. Geld ist wie eine universelle Religion, die Banken 
sind ihre Kirche und heilig sind Gewinn und Wachstum. Indem man ihre 
Glaubensätze „homöophatisch“ offenlegt, z.B. Glaubet ans Geld“ und „Besitz 
ist Glück“, wird hinterfragen möglich. 

Wenn wir Zukunft haben wollen müssen wir einen Schuldenerlass 
durchführen und dieses Geld und Besitzsystem sinnvoll umgestalten ohne 
Umverteilung, Ausbeutung, Verschuldungs- und Wachstumszwang. 
Ansonsten wird es zusammenkrachen und im Sinne der jetzigen Profiteure 
umgestaltet werden. Wir brauchen eine Strategie... 

Weiterlesen bei Christoph Pfluger: „Die Strategie der friedlichen Umwälzung“ 
oder „Das nächste Geld“ 
http://www.christoph.pfluger.ch/ 
Film: Das Wunder von Wörgl 
https:/larchive.org/details/ 
DasWunderVonWrgIDEAD 


